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Pressetext – Neue Rechte für Gehörlose 
CD zum Bundesbehindertengleichstellungsgesetz und Diskriminierung   Wien, 11.7.2007 
 
Sie sind schwanger, gehen in Karenz und bei Ihrer Rückkehr landen Sie anstatt beim vorherigen 
Computerarbeitsplatz auf einem Putzjob1? 
 
Die Lehrer Ihrer Tochter sagen Ihnen, dass Ihre Tochter in eine andere Schule versetzt wird, wenn sie einen 
Dreier im Zeugnis hat2?  
 
Alles nicht wahr und nicht erlaubt? Leider wahr, aber nicht erlaubt. 
 
Die ProtagonistInnen in beiden Fällen waren gehörlos und wussten nicht, dass sie sich hätten wehren 
können. Damit so etwas nicht mehr so leicht geschehen kann, hat der Österreichische Gehörlosenbund eine 
CD herausgebracht. Das Besondere daran ist, dass sie visuell aufbereitet ist.  
 
„Neue Rechte für Gehörlose“, heißt diese CD. Lydia Tonar, (gehörlose) Jus-Studentin an der Uni Wien und 
verantwortlich für dieses Projekt: „Wir wollen Gesetze, die Gehörlose betreffen, so aufbereiten, dass sie gut 
verständlich und somit auch anwendbar sind. Daher haben wir relevante Texte in die Österreichische 
Gebärdensprache übersetzt“  
 
Sind Gesetzestexte schon für Normalsterbliche schwer zu lesen, so sind sie es noch viel mehr für gehörlose 
Menschen, für die Deutsch eine Fremdsprache darstellt. Ihre Muttersprache ist die Österreichische 
Gebärdensprache (ÖGS). Die Erstellung der CD „Neue Rechte für Gehörlose“ ist Aufklärung und Information 
für gehörlose Menschen in ihrer Muttersprache.  
„Zugang zu Informationen bedeutet Teilhabe am gesellschaftlichen Leben und bedeutet Selbstbestimmung.  
Daher freut es mich besonders, die erste visuelle CD herausbringen zu können“, sagt Helene Jarmer, 
Präsidentin des Österreichischen Gehörlosenbundes.  
 
Inhalte der CD 
Die visuelle CD, erstmalig in ganz Europa, erklärt Gehörlosen und Gebärdensprachbenutzern das 
Bundesbehindertengleichstellungsgesetzes 2006. Außerdem finden sich Informationen über 
Diskriminierungen in ÖGS aufbereitet.  
 
Die CD beinhaltet oft gestellte Fragen und Antworten und drei Pakete:  
• Paket 1 erklärt Diskriminierungen und die Aktivitäten der Kommission Diskriminierung. 
• In Paket 2 sind das österreichische Rechtssystem, das Bundesbehindertengleichstellungsgesetz 

(theoretischer Teil) und die Schlichtungsstelle (praktischer Teil) erklärt.  
• In Paket 3 finden sich nützliche Dokumente, Web-Tipps und Kontaktadressen. 
 
CD zu beziehen um € 3,-- beim ÖGLB, Waldgasse 13/2, 1100 Wien 
www.oeglb.at;     info@oeglb.at;     diskriminierung@oeglb.at  
 

                                                 
1 Entnommen: 1. Diskriminierungsbericht des ÖGLB, 2004 
2 Entnommen: 1. Diskrminierungsbericht des ÖGLB, 2004 


